
DÖBELN. Die Büttner-
Wendisch Steinmetz 
GmbH aus Döbeln hat die 
Möglichkeit fotorealisti-
sche Arbeiten in den ver-
schiedensten Materialen 
wie Naturstein, Glas, Ke-
ramik etc. im eigenen 
Hause zu schaffen.
In dem Unternehmen in der 
Daniel-Wilhelm-Beck-
Straße 8 in Döbeln werden        
traditionelles  Handwerk 
und moderne CNC-Tech-
nik miteinander vereint. 
Damit bleiben fast keine 
Kundenwünsche mehr of-
fen, selbst Ausgefallenes 
kann realisiert werden. 
Möglich macht dies die 
neue CNC-Maschine, die 
verschieden eingesetzt 
werden kann, wie zum Bei-
spiel bei Fotos, filigra-
nen Symbolen oder 
detailgetreuen Texten 
– in fast allen Materi-
alien. So ist es mög-
lich, im Bereich der 
Grabmalgestaltung  
ganz individuell auf 
die verstorbenen Per-
sonen, deren Hobbys 
den beruflichen oder 
sportlichen Lebens-
abschnitt einzugehen 
und diese auf den 
Denkmälern für die 
Ewigkeit abzubilden.
Auch Gedenksteine 
für den verstorbenen 
vierbeinigen Freund des  
Menschen wie Hund, Katze 
etc. lassen  sich als ganz 
realistische Fotos in Natur-
stein zur Erinnerung einar-
beiten. Aktuell wird für die 
Urnengemeinschaftsanla-
ge 2016 auf dem Kremato-
rium Döbeln wieder eine 
Kreuzstele mit fotorealisti-
scher Symbolik und 
Schrifttext hergestellt.� PM

Traditionelles Handwerk  
trifft auf modernste Technik

Büttner-Wendisch Steinmetz GmbH schafft Einzigartigkeit

Die moderne CNC-Technik ermög-
licht ganz individuelle Arbeiten.�
� Fotos: PF
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REGION. So ein neuer 
Songtitel der Sängerin 
Sarah Connor. Jüngst ge-
sungen in memoriam für 
die Menschen, die 2015 
verstorben sind. Vor al-
lem für die bekannten 
Menschen des öffentli-
chen Lebens wie Helmut 
Schmidt, Hellmuth Ka-
rasek, Elisabeth Wiede-
mann, Henning Mankell, 
Omar Sharif und viele 
mehr. 
All diese prominenten 
Menschen sind ihren letz-
ten Weg gegangen. Sind 
versorgt und verabschie-
det worden. Bestatter ha-
ben auch hier, wie in so 
vielen nicht prominenten 
Fällen, ihren Dienst getan. 
Sicher sehr genau, sehr 
bemüht und mit großer 
Empathie. Manchmal 
auch mit vorgegebenem 
Drehbuch. Denn Bestat-
ter sind so, zumindest die 
guten. Bestatter wissen, 
was der letzte Weg für den 
Verstorbenen und vor al-
lem für die Hinterbliebe-
nen bedeutet. 
Erinnerung! Erinnerung 
für die Zukunft. Für die, 
die noch ein Stück weiter-
gehen, manchmal auch 
ohne Begleitung. Denn be-
sonders für diese Men-

„Das Leben ist schön!  
Auch wenn es vergeht.“

Bestattungshauses Illgen hilft im Trauerfall

schen ist der Satz „Das 
Leben ist schön!“ eine 
wirklich wichtige Bot-
schaft! 

Wir wünschen einen gu-
ten Auftakt ins Jahr 2016.

Die Mitarbeiter des  
Bestattungshauses Illgen
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